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Die mit dem Regenbogen

Einladung

29. Symposium Medizin up to date – 2010
Donnerstag, 21. Oktober 2010, 9 –13 Uhr, Hotel Hilton Basel

Allgemeine Informationen

Datum
Donnerstag, 21. Oktober 2010  
von 9 –13 Uhr mit anschliessendem 
Stehimbiss

Ort
Hotel Hilton, Basel

Anreise mit dem Zug
Vom Bahnhof SBB sind es ca. 100 m  
zum Hotel Hilton

Anreise mit dem Auto
Sie finden in unmittelbarer Nähe  
Parkmöglichkeiten im Elisabethen-,  
Bahnhof- oder Steinenparking

Anmeldung/Anmeldeschluss
Mittels beiliegender Antwortkarte  
oder online unter www.mepha.ch
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung  
bis Freitag, den 15. Oktober 2010	

Administratives Sekretariat
Mepha Pharma AG
Events & Kongresse
4147 Aesch 
Telefon 061 705 44 00 
events@mepha.ch

Wissenschaftliche Organisation
Prof. Dr. Thierry Ettlin
Chefarzt / Med. Direktor
Reha Rheinfelden
Salinenstrasse 98
4310 Rheinfelden
Telefon	061 836 52 32
Fax	 061 836 53 53
chefarztsekretariat@reha-rhf.ch 

Credits
Die Credits wurden bei den Fachgesell-
schaften beantragt

Hauptsponsor: 
Mepha Pharma AG

Co-Sponsoren:	
Viollier AG	 Biotan AG
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Liebe Kolleginnen und Kollegen
Sehr geehrte Damen und Herren

Das traditionelle Symposium im Hilton Basel findet dieses  
Jahr zum 29. Mal statt. Im diesjährigen Symposium präsentieren 
die Referenten aktuelle Themen aus verschiedenen für den 
Patienten und den Facharzt wichtigen Bereichen. Mehr Details 
zu den Programmpunkten finden Sie auf der nächsten Seite. 

Zum Abschluss des Symposiums wollen wir mit Ihnen wie 
letztes Jahr alle Themen im Rahmen eines Podiums ausführlich 
diskutieren. An dem stündigen Podium werden neben  
den Referenten praktisch tätige Fachärzte teilnehmen, um  
den besonderen Aspekten der Praxis gebührendes Gewicht  
zu verleihen.

Wir freuen uns sehr, Sie in Basel willkommen zu heissen.

Prof. Dr. Thierry Ettlin
Neurologie FMH
Physikalische Medizin und Rehabilitation FMH

8.30 – 9.00 Uhr 	 Begrüssungskaffee

9.00 – 9.15 Uhr 	 Begrüssung
	 Prof. Dr. Thierry Ettlin und Andreas Bosshard CEO, Mepha Pharma AG

9.15 – 9.45 Uhr 	 Evidenz basierte Medizin in der hausärztlichen Praxis
	 Dr. med. Thomas Schreiber, Rheinfelden  
In Diskussionen zur evidenzbasierten Medizin (EBM) in der Praxis wird oft verkannt, dass EBM explizit 
als Integration aus drei Aspekten definiert ist: der besten verfügbaren Evidenz, der klinischen Expertise 
und den Präferenzen der Patienten. Nicht selten wird der Praktiker mit scheinbar evidenten Interpre
tationen von Studienergebnissen nach Evidenzhierarchien konfrontiert, die bei eingehender Betrachtung 
nicht medizinischen Argumenten folgen. Das Referat möchte auch anhand praktischer Beispiele auf- 
zeigen, wie EBM kritisch und pragmatisch nutzbar wird. 

9.45 –10.15 Uhr 	 Medikamentös verursachte sexuelle Dysfunktionen  
	 und medikamentöse Optionen bei sexuellen Dysfunktionen      
	 Dr. med. Gianfranco Mattarelli, Liestal   
Medikamente werden häufig für das Auftreten einer erektilen Dysfunktion verantwortlich gemacht. 
Eine ganze Reihe von Medikamenten kann negativen Einfluss nehmen, nicht in allen Situationen lässt 
sich aber das Problem durch einen Medikamentenwechsel beheben. Auch kann die Störung nach 
erfolgtem Wechsel persistieren, wenn sie eine Eigendynamik entwickelt hat.

10.15 –10.45 Uhr 	 Sinn und Unsinn bei Hospitalisationen      
	 Prof. Dr. Beat Müller, Aarau und Basel  
Medizin bedarf viel Empathie, Fachwissen und Erfahrung. Hinzu kommen Herausforderungen in  
der Zusammenarbeit und den vielschichtigen Interessen verschiedener Disziplinen. Gesteuert wird der 
Prozess aber auch über Belohnungssysteme, die im Widerspruch zu den wahren Interessen eines 
Patienten stehen. Wie optimieren wir die Behandlungspfade von Zuweisung durch den Hausarzt, über 
den Hospitalisationsentscheid auf der Notfallstation bis zur Nachsorge? Wie definiert sich die Akut- 
spital-Bedürftigkeit und die «korrekte» Hospitalisations- und Rehabilitationsdauer? Der Autor wird 
versuchen mittels eines strukturierten Prozessdenkens mögliche Optimierungen aufzuzeigen und 
projekthaft im Spitalalltag umzusetzen.

10.45 –11.15 Uhr 	 Pause

11.15 –12.00 Uhr 	 Geschmacksstörung – der vergessene fünfte Sinn	
	 Prof. Dr. Matthias Sturzenegger, Bern 
Der Geruchs- und der Geschmackssinn erlauben; 1. Die umfassende Wahrnehmung von Aroma und 
den Genuss der Schmackhaftigkeit von Speisen; 2. Dienen sie als frühes Warnsystem gegen Toxine, ver- 
schmutzte Luft, Rauch und verdorbene Speisen; und 3. Unterstützen sie eine adäquate Verdauung 
indem sie die gastrointestinale Sekretion stimulieren. Eine Funktionsstörung dieser beiden Sinne kann 
gesundheitsrelevante Auswirkungen auf die Lebensqualität, die Nahrungswahl und Ernährung haben. 
Insbesondere beim älteren Menschen führt dies zu Gewichtsverlust, Mangelernährung, gestörter 
Immunabwehr und zu kompensatorisch erhöhtem Zucker- und Salzkonsum.

12.00 –13.00 Uhr 	 Podium mit Gästen
	 Moderation Prof. Dr. Thierry Ettlin 
Podiumsdiskussion mit den Referenten, Podiumsgästen und dem Auditorium.

Anschliessend kleiner Stehimbiss

Programm 
29. Symposium Medizin up to date – 2010
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Wissenschaftliche Organisation

Prof. Dr. Thierry Ettlin
Reha Rheinfelden 

Referenten

Dr. med. Thomas Uwe Schreiber
Reha Rheinfelden

Dr. med. Gianfranco Mattarelli
Urologie FMH Liestal  
und Rheinfelden

Prof. Dr. Beat Müller
Chefarzt und Bereichsleiter 
Medizin, Kantonsspital Aarau

Prof. Dr. Matthias Sturzenegger
Leiter Bettenstation Neurologie, 
Inselspital Bern 

Podium mit Referenten und

Dr. med. Dieter Frey
Rheumatologie FMH, Basel

Dr. med. Jean-Claude Roches
Neurologie FMH, Reinach


